
Nachweis-Nr.Kennung

BB vomAE vomVE vom an BehördeEingang Eing. Behörde Fristab. § 5.5

genehmigt bis 19.12.2026
27.12.2021

Sachbearbeiter

Herr KalcherSNI000007707
betriebsinternes Kennzeichen

Datumsangaben

Abfallerzeuger

Abfall

Abfallentsorger / -verwerter

weitere Angaben, Bemerkungen

EDV-Kennung: 10001
Ernst Rudolf GmbH & Co. KG Städtereinigung
Aha 200
91710 Gunzenhausen
Hr. Kalcher
Telefon: 09831/8006-0  Telefax: 09831/8006-42

20.12.2021 20.12.2011 20.12.2021
von Entsorgeran Entsorger

SN.389

 Körperschaft des  Abfallbeförderers

zug. Anzeige

 Beförderer

 Entsorgungsanlage

BAZ - Ernst Rudolf GmbH & Co. KG
BAZ (Beh.-Anlage/Zwischenlager)
Aha
91710 Gunzenhausen
Hr. Kalcher
Tel.: 09831/8006-86   FAX: 09831/8006-87

Ernst Rudolf GmbH & Co. KG Städtereinigung
Aha 200
91710 Gunzenhausen

 Körperschaft Entsorgungsanlage

Kennung, Nummern und Aktenzeichen

Statusblatt zum Sammelentsorgungsnachweis
zur Verwertung SNI000007707

Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten

gen. Jahresmenge:

AVV:

EWC:

Altlacke - 080111 (BY, BW)
080111

interne Bezeichnung:

gen. Gesamtmenge: 2.500 to

Ernst Rudolf GmbH & Co. KG
Aha 200
91710 Gunzenhausen
Hr. Kalcher
Tel.: 09831/8006-0   FAX: 09831/8006-42

500 to/Jahr



Nr.
Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!
Auszufüllen durch den Abfallerzeuger / Bevollmächtigten

SN

EN

mit Behördenbestätigung

ohne Behördenbestätigung (§ 7 NachwV)

zur Verwertung

zur Beseitigung

freiwillige, gesetzliche oder verordnete Rücknahme

EN/SN außerhalb einer der vorstehend genannten Rücknahmen

1 Angaben zum Abfallerzeuger

2 Angaben zum Bevollmächtigten

Für Vermerke des Abfallerzeugers (für Entsorgungsnachweis / Sammelentsorgungsnachweis ausfüllen)



Nr.
Für jede Anfallstelle und für jeden Abfallschlüssel
gesondert ausfüllen.
Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

1 Abfallherkunft (nicht ausfüllen bei Sammelentsorgung)

2 Abfallherkunft (nur ausfüllen bei Sammelentsorgung)



Nr.

3 Abfallbeschreibung

4 Anfall des Abfalls

Beantragte Laufzeit5

t

6 Verantwortliche Erklärung



Nr.

1 Angaben zum Abfallentsorger

2 Entsorgungsanlage

Chemisch-/
physikalische
Behandlung

Thermische
Behandlung

oberirdische
Deponie

Untertage-
deponie

sonstige
Entsorgungs-
verfahren



Nr.

Laufzeit der Annahmeerklärung3

4



Formlatt: Behördenbestätigung

Nr.

Behördliche Bestätigung

Bestätigung der Zulässigkeit der Entsorgung / Freistellung nach § 7 NachwV1



Formlatt: Behördenbestätigung

Nr.

Behördliche Bestätigung



Formlatt: Behördenbestätigung

Nr.

Behördliche Bestätigung

Angaben zur absendenden Behörde2



Deklarationsanalyse
(DB-Ident)

interne
Bezeichnung

Anhang

Abfallbezeichnung

Abfallschlüssel

betriebsint.
Abfallbezeichnung

Aktennummer



 
2021-12-14 

Wolfgang Kalcher 

Rudolf Ernst GmbH & Co. KG  Aha 200  91710 Gunzenhausen 

Tel. 09831-8006-86  09831-8006-87  Netz: www.Ernst-Gun.de  Email: news@Ernst-Gun.de 

Deklarationsanalyse 

AVV Beschreibung 

200127* Altlacke, Klebstoffe und Kunstharze aus Sammlungen 

(Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die gefährliche Stoffe enthalten) 

SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 
INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN 

 

Zusammensetzung und gefährliche Bestandteile 

Diverse lösemittelhaltige Farben, Lacke, Klebstoffe und Harze (Gefahrstoffe: Harze, Aceton, 
Buthylacetat, Xyluol, Ethylbenzol, Alkohole (z.B. Ethanol) und Ketone (z.B. Butanon oder 4-
Methylpentan-2-on) 

Herkunft 

Altlacke, Klebstoffe und Kunstharze aus Haushalt Sammlungen (Problemmüllsammlung), 
Privathaushalten und öffentlichen Einrichten 

Verpackungen/Sammlung 

Gebinde (Fässer max. 200 Liter), IBC  

Konsistenz  

Flüssig/pastös 

Parameter  Wert Einheit 

Cadmium < 50,00 mg/kg 

Chlor organisch, gebunden < 1,00 Gew. % 

Cyanide (leicht freisetzbar) < 0,10 mg/kg 

Fluor, Brom, Jod (ges.) < 0,10 Gew.% 

Glührückstand < 30,00 Gew. % 

Heizwert > 11000,00 kJ/kg 

PCB-Gehalt (nach DIN 51 527) < 50,00 mg/kg 

pH-Wert  7-9  

Quecksilber < 1,00 mg/kg 

Schwefel (gesamt) < 1,00 Gew. % 

Silicium < 1,00 Gew. % 

 

http://www.ernst-gun.de/
mailto:news@Ernst-Gun.de


 

Rudolf Ernst GmbH & Co. KG  Aha 200  91710 Gunzenhausen 
Tel. 09831-8006-0  09831-8006-42  Netz:  www.Ernst-Gun.de  Email:  news@Ernst-Gun.de 

Kundeninformationsblatt 
 

200127* 

Altlacke, Klebstoffe und Kunstharze in Gebinden 

aus Sammlungen 

Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe 
enthalten 

ohne leicht- / hochentzündliche Inhalte mit leicht- / hochentzündlichemInhalt 

Mögliche Kennzeichnung (ADR/GefStoffV) 

 nicht kennzeichnungspflichtig 

 ADR Kl. 9 oder ADR Kl. 3, VG III 

 R-Satz: R10 (entzündlich)  
 GHS: entzündbare Flüssigkeit, Kat. 3 

 Flammpunkt ≥ 23 °C 

Mögliche Kennzeichnung (ADR/GefStoffV) 

 ADR Kl. 3, VG II 

 R-Satz: R11 (leichtentzündlich)  
 R-Satz: R12 (hochentzündlich) 

 GHS: entzündbare. Flüssigkeit, Kat. 1/2 

 Flammpunkt < 23°C 

Gebinde bis 8 Liter 
= Bunkerware Q1 

Gebinde unter 10 l  
über Gebinde-Hebevorrichtung direkt zum Drehrohrofen Q3 

IBC - ASP 800 in max. 120 l Kunststoff-Gebinde 

mit max. 40 kg Gewicht  gesamt pro Fass! 

Behälter größer 8 Liter 

= zuerst Shreddern dann Bunkerware Q2 
Gebinde über 10 l max. 30 l  

über Gebinde-Hebevorrichtung direkt zum Drehrohrofen Q3 

IBC - ASP  800 / Palette 

eingestellt in ASP oder in ADR-konformen Gebinden auf 

Paletten 

IBC - ASP  800 / Palette 

Saubere, intakte/stabile Behälter; eingestellt in ASP oder in 

ADR-konformen Gebinden auf Paletten (Öffnungen oben) 
  

 Gebinde über 10 l   
verschmutzt/beschädigte Verpackung 

in max. 120 l Kunststoff-Gebinde 

mit max. 20 kg Gewicht  gesamt 

Bindemittel verwenden! 

 Gebinde über 30 Liter nur auf Anfrage! 
Folgende Stoffe dürfen eingefüllt werden: 

 Lacke und Lasuren (auf Ölbasis oder lösemittelhaltig) 

 Umgefüllte Ware muss entsprechend des Inhalts sowie des zutreffenden Qualitätscodes gut lesbar gekennzeichnet werden 

Folgende Stoffe dürfen nicht enthalten sein: 

 keine Spraydosen extra verpacken 
 Keine PU-Schaumdosen, diese sind getrennt über das 

Rücknahmesystem https://www.pdr.de/ zu entsorgen! 
 keine Härter (Amine, Isocyanate) extra verpacken, kann 

reagieren 

 keine Phosphide und Carbide 
 Keine Säure (Chlorwasserstoffsäure, Kaltentroster, 

Rostlöser -umwandler, Isolierkonzentrat usw.)  verpacken 
in max. 120 Literfässer mit max. 60 kg pro Gebinde 

 Keine Lauge (Natronlauge, Ammoniaklösungen usw.)  
extra verpacken in max. 120 Literfässer mit max. 60 kg pro 
Gebinde 

 

http://www.ernst-gun.de/
mailto:news@Ernst-Gun.de
https://www.pdr.de/
http://www.gefahrstoffe-im-griff.de/img_files/sym-gefahr/f-300.jpg
http://www.gefahrstoffe-im-griff.de/img_files/sym-gefahr/ff-300.jpg

